
  

                           Das malerische Dorf Hasenberg im Sonnenschein, Foto: Katharina Gusenbauer
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Hal lenfest  SV Steyregg

Zahlreiche Veranstaltungshinweise

Wehrschi ld im Stadtamt

Neues aus der Volksschule

Schulveranstaltungsbeihi l fe
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Sehr geehrte Steyreggerinnen, sehr geehrte Steyregger,

Sie finden in dieser Ausgabe des Amtsblattes wieder viele Berichte zu ak-
tuellen Ereignissen. Ein paar topaktuelle Themen, wie etwa die Frage eines 
Grillverbotes am Pleschinger See sind zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses dieser Ausgabe (vor der Gemeinderatssitzung) völlig offen und ich möchte 
sie hier nicht aufrollen. Darüber wird in den tagesaktuellen Medien ohnehin 
ausführlich berichtet. 

So möchte ich die Aufmerksamkeit auf einige scheinbar selbstverständliche 
Erledigungen und Ereignisse lenken, die als „Routineleistungen“ der Stadtge-
meinde auch leicht übersehen werden.

Zahlreiche Sanierungsarbeiten
In den letzten Wochen fand eine Schwerpunktaktion statt um dringend erforderliche Sanierungsarbeiten 
an Kanaldeckeln durchzuführen. Dies betraf insbesondere die Pulgarner Straße, den Güterweg Pfen-
ningberg, Hanl-Hohlweg, Bahnhofstraße und Stadtturmgasse. Natürlich bleibt dies auch eine kontinu-
ierlich fortzusetzende Aufgabe, ebenso wie Straßensanierungs- und Asphaltierungsarbeiten, die bereits 
durchgeführt wurden am Gehsteig Windegg/Pleschinger Landesstraße und in den Bereichen mehrerer 
Wasserrohrbrüche. In der nächsten Zeit werden einige Frostschäden saniert, ebenso ein Teilstück des 
Ortschaftsweges Obernbergen in Richtung Bimesbauer, ein Teilstück des Güterweges Holzwinden (im 
Bereich Hackl-Lehner-Siedlung) und anderes mehr.  

Großprojekte wie etwa der neue Hochbehälter für die Trinkwasserversorgung, die Errichtung eines Geh- 
und Radweges zwischen Kreisverkehr und Stadteinfahrt und der Bau des Viaduktes (Geh- und Radweg 
vom Stadtzentrum zum Einkaufszentrum) sind plangemäß in Vorbereitung. Die Umwidmung für den im 
nächsten Jahr kommenden Hofermarkt ist nun endgültig genehmigt worden. Dass kürzlich zwei Firmen 
im Gewerbegebiet ihre Eröffnung gefeiert haben (Reichhart & Partner, Hemmelmair) ist ein Beleg für die 
gesunde Entwicklung unserer Stadtgemeinde, ebenso der unmittelbar bevorstehende Baubeginn eines 
Technologieunternehmens (Robotertechnik) vis-a-vis der Firma Stingeder Elektrotechnik.

Neuer, verbesserter Busplan
Auch wenn wir noch weit entfernt sind von einem wirklich zufriedenstellenden Angebot öffentlicher Ver-
kehrsverbindungen, kann doch von punktuellen Verbesserungen im neuen Busplan der Linie 360/361 
berichtet werden. (Gültig ab 9.7.2017)

Die Taktung über Urfahr hat sich wieder verstärkt. Es fahren nun 8 Busse anstatt 5; zusätzlich 7:11, 
13:01, 15:01 Uhr (Linzer Straße). Allerding fährt der 7:21 Uhr Bus (vorher bis Uni) nicht mehr, sondern 
jetzt um 7:31 Uhr über die Brücke, dafür wurde ein Bus um 7:11 Uhr eingeschoben.
 
Mittag fährt nun auch wieder bei der JKU ein Bus um 12:48 Uhr. Somit konnte auch diese Lücke für unse-
re Steyregger Schülerinnen und Schüler abgedeckt werden. Der Spätbus wurde leider von 23:20 wieder 
auf 23:05 umgestellt! Die neuen Fahrpläne sind ab 3. Juli online unter www.steyregg.at oder direkt in der 
Bürgerservicestelle des Stadtamtes ersichtlich.

Großbaustelle Steyregger Brücke
Der Baubeginn der 2. Sanierungsetappe der Steyregger Brücke am 10. Juli wird uns wieder viel an Ge-
duld abverlangen. Um nach Möglichkeit bis Schulbeginn fertig zu sein wird auch an den Wochenenden 
gearbeitet und solange es hell ist. Die im Vorjahr gesetzten Maßnahmen um eine Verstopfung unseres 
örtlichen Straßennetzes zu verhindern, werden wieder aufgenommen.
 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und erholsame Urlaubstage!

Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister

                                                                 

Mag. Johann Würzburger
johann.wuerzburger@steyregg.at
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Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 22.6.2017

Wir haben die OÖ Schulveranstaltungsbeihil-
fe ab dem Schuljahr 2017/18 geändert, damit 
zukünftig mehr Kinder diese finanzielle Un-
terstützung nutzen können! 

Ab kommendem Schuljahr unterstützen wir alle 
Familien, von denen ein Kind bei einer zumindest 
4tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat 
bzw. zwei oder mehr Kinder an einer mehrtägi-
gen – also zumindest 2tägigen – Schulveranstal-
tung mit einer Nächtigung teilgenommen haben. 

Zukünftig reichen pro Familie also schon 4 Tage, 
die als Schulveranstaltungen mit Nächtigung 
nachgewiesen werden, damit eine Schulveran-
staltungsbeihilfe bei geringem Haushaltsein-
kommen ausbezahlt wird.

Für Schulanfänger gibt es weiterhin die OÖ 
Schulbeginnhilfe, um die notwendigen An-
schaffungen zu Schulbeginn leichter stemmen 
zu können, bekommen Eltern mit einem geringen 
Haushaltseinkommen auf Antrag 100 Euro vom 
Familienreferat zugeschossen. 
Der Zuschuss wird einmalig beim Eintritt in die 
Pflichtschule gewährt.

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag auch 
online gestellt werden bzw. finden Sie das For-
mular zum Donwloaden. 

Auch liegen die Formulare in der Schule und am 
Gemeindeamt auf. 

Schulveranstaltungsbeihilfe

1. Flächenwidmungsplan Nr. 6, Änderung 
Nr. 17 sowie Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 
2, Änderung Nr. 12; Umwidmung der Pz. 876/2, 
KG Lachstadt im Ausmaß von ca. 1.700 m² (An-
tragsteller Fam. Hametner, Lachstatt 1) von 
Grünland im Bauland – Dorfgebiet; Beratung und 
Beschlussfassung gemäß OÖ. Raumordnungs-
gesetz

2. Flächenwidmungsplan Nr. 6, Änderung 
Nr. 18 sowie Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 
2, Änderung Nr. 13; Umwidmung der Pz. 1283/13, 
KG Lachstadt im Ausmaß von ca. 890 m² (An-
tragstellerin Gertraud Landl) von Grünland im 
Bauland – Wohngebiet; Beratung und Beschluss-
fassung gemäß OÖ. Raumordnungsgesetz

3. Wiederaufnahme Tagesordnungspunkt: 
Ortspolizeiliche Verordnung: Grillverbot Ple-
schinger See; Beratung und Beschlussfassung

4. Antrag gem. § 46 Abs. 2 Oö. GemO 1990 
der Fraktionen SPÖ, BPS, ÖVP, FPÖ, IST: Grill-
verbot auf der öffentlichen Liegewiese am Ple-
schinger See; Beratung und Beschlussfassung

5. Richtlinien Tagesmütter/-väter-Betreu-
ung; Konkretisierung SBU Antrag: Initiative zur 
Förderung alternativer privater Kinderbetreu-
ungsmöglichkeiten; Beratung und Beschlussfas-
sung

6. Informatik Mittelschule Steyregg, Verein-
barung mit dem ISK betreffend der Freizeitbe-
treuung in der ganztätigen Schulform; Beratung 
und Beschlussfassung

7. Ausarbeitung eines Projektes für die 
Staubfreimachung der Zufahrt Zeindlhofer und 
Gasthaus Daxleitner durch den WEV Oberes 
Mühlviertel; Beratung und Beschlussfassung

8. Änderung der Dauerkleingartenverord-
nung der Stadt Steyregg; Beratung und Be-
schlussfassung

9. Zur Kenntnisnahme des Berichts der Prü-
fungsausschusssitzung vom 23.5.2017; Beratung 
und Beschlussfassung

10. Allfälliges
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Die im Jahr 2016 begonnene Sanierung der Donau-
brücke Steyregg  wird heuer in den Sommerferien 
fertiggestellt. Baubeginn ist der 10. Juli 2017.

Der Baustellenbereich betrif ft die Brückenflächen 
an der donauabwärtigen Seite und hat für den Stra-
ßenverkehr folgende Auswirkungen:

Sanierung Steyregger Brücke – Beginn 2. Phase

- Sämtliche Verkehrsbeziehungen auf der 
Seite Steyregg werden wieder über den provisori-
schen Kreisverkehr ermöglicht (siehe Beilage).

- Auf der Brücke wird der Verkehr einstreifig 
in jede Richtung geführt.

- Seite Linz wird der stadtaus-
wärts fahrende Verkehr auf ei-
nen Fahrstreifen reduziert und 
über den Mittelstreifen ver-
schwenkt.

- Der Rad – und – Fußge-
herverkehr erfolgt ausschließ-
lich am neu errichteten Rad u. 
Fußweg donauaufwärts (siehe 
Bild).

Bauzeit: geplant nur in den Som-
merferien 2017 (sollten ausge-
prägte Schlechtwetterphasen 
eintreten könnte sich das Bau-
ende bis Ende September 2017 
verschieben).

Aufgrund des geringeren Ver-
kehrsaufkommens während 
der Ferienzeit  hoffen wir na-
türlich auf einen reibungslo-
sen und schnellen Abschluss 
der Baustelle.

Der Obmann des Schachvereines Steyregg 
Gerald Hametner erhielt am 6. Juni 2017 das 
„BRONZENE EHRENZEICHEN des Landes 
OÖ“ für Verdienste der ehrenamtlichen Tätigkeit 
für den Schachverein Steyregg von LH-Stv. Dr. 
Michael Strugl. 

Wir gratulieren herzlich 
zu dieser Auszeichnung.  

Bronzenes 
Landessportehrenzeichen

 v.l.n.r.: LH-Stv. Dr. Michael Strugl, Gerald Hametner, 
Präsident Konsulent Fritz Hochmair (ASKÖ)
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Für die im September startenden Lehrgänge 
an der Caritas-Schule für Sozialbetreuungs-
berufe in Linz ist die Anmeldung ab sofort 
möglich.

Wer die Ausbildung zur FamilienhelferIn oder Al-
tenbetreuerIn auf Fach- oder Diplomniveau ab-
solviert, dem eröffnen sich eine Vielzahl an un-
terschiedlichen Arbeitsmöglichkeiten. 

Einrichtungen für Senioren oder direkt als Unter-
stützung bei Familien zu Hause sind nur einige 
der Einsatzgebiete, in denen nach der praxisna-
hen Ausbildung an den Caritas-Schulen gearbei-
tet werden kann. 

Obwohl die Ausbildung schon ab dem Alter von 
17 Jahren möglich ist, gibt es zahlreiche Um- und 
Quereinsteiger, welche die Schule absolvieren. 

Nähere Informationen unter 
www.ausbildung-sozialberufe.at 
oder

Caritas-Schule für Sozialbe-
treuungsberufe 
Altenarbeit und Familienarbeit
Schiefersederweg 53, 4040 
Linz, 
Tel: 0732/732-466 

Attraktive Ausbildung 
für Menschen mit Herz

Nicole Holzinger , Sozialbetreuerin

Am 12. Juni 2017 wurde 
SOL Ernst Mühlbachler, BEd  
im Festsaal des Schlossmuseums in Linz 
im feierlichen Rahmen der Titel Schulrat 
verliehen. 

Herr Mühlbachler hat sich diese Ehrung 
durch seine Leitung des Zentrums für In-
klusiv- und Sonderpädagogik in Urfahr 
und sein langjähriges Lehramt an der IMS 
Steyregg verdient. 

Wir gratulieren sehr herzlich!

Verleihung Titel Schulrat

SOL Ernst Mühlbachler am Foto 
mit Landesschulratspräsident Fritz Enzenhofer
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EUREGIO Obfrau LAbg. KommR Gabriele Lackner-Strauss und 
Johannes Miesenböck freuen sich auf die Kontaktaufnahme  

Grafik: RMOÖ 

 

 

 

Projektbeispiele – Vernetzung mit neuen Ideen!  

Vernetzung BierWeltRegion – Ein einheitlicher Standard 
in der BierWeltRegion rund ums Kulturgut Bier wird mit-
tels Wissensaustausch und besserer Vernetzung geför-
dert. 

Grenzübergreifender Einsatzplan OÖ – BY für effizienten 
Waldbrandschutz – Bestmögliche Vorbereitung für einen 
großflächigen Waldbrand im Böhmerwald (Gemeindege-
biet Neureichenau (BY) und Schwarzenberg am Böhmer-
wald (OÖ).  

Adalbert Stifter und das Schmugglerwesen im 19. Jahr-
hundert – Ziel ist es, den Bekanntheitsgrad der beiden 
Museen zu steigern und Besucher zu akquirieren. 

Meine Geschichte, deine Geschichte – Literaturbörse – 
Ziel des Projektes war die öffentliche Präsentation eines 
aktuellen literarischen Querschnitts des Sprachraums 
Oberösterreich und Bayern. Texte renommierter Auto-
ren bis zu Schreibinteressierten wurden vorgestellt.  

EU-Programm: INTERREG V-A Österreich – Bayern 
2014-2020, www.interreg-bayaut.net  

Kleinprojekt: grenzüberschreitendes Projekt; för-
derfähige Kosten von 5.000 € bis 
25.000 € 

Teilnehmer:  mindestens ein Projektteilnehmer aus 
Bayern und Oberösterreich  

Förderbereiche: Grenzüberschreitende Kooperationen 
in allen Lebensbereichen; vom Kinder-
garten über Schule, Berufsausbildung 
und Arbeitswelt bis hin zur Kran-
kenversorgung und Altenbetreuung; 
aber auch Kultur, Tourismus, Öffentli-
cher Verkehr sowie Wirtschaft, Natur 
und Umwelt 

Förderquote: bis zu 75 % EU-Mittel (EFRE) 
Beispiele:  www.interreg-bayaut.net/projekte 

liste-der-kleinprojekte 

Infobox 

Förderinformation – INTERREG Kleinprojekte 
Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Region 
wird finanziell gefördert! 

Im Kleinprojektefonds können grenzüberschreitende Pro-
jekte mit Projektkosten von bis zu 25.000 Euro mit einem 
Fördersatz von bis zu 75 % unterstützt werden.  

Es handelt sich hierbei um Projekte, welche in erster Linie 
dazu beitragen sollen, die Zusammenarbeit im gesell-
schaftlichen und öffentlichen Bereich zu intensivieren (pe-
ople to people). 

Mögliche Antragsteller sind Gemeinden, Vereine, Ver-
bände, Schulen, NGOs, etc. in Verbindung mit mindestens 
einem bayerischen Partner. 

Projekte können jederzeit beim Regionalmanagement OÖ 
– Geschäftsstelle Mühlviertel bzw. EUREGIO bayerischer 
wald – böhmerwald in Freistadt eingereicht werden.  
 

Ansprechpartner: Johannes Miesenböck  
Regionalmanagement OÖ GmbH 
Regionalmanager Grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
E-Mail: johannes.miesenboeck@rmooe.at  
Telefon: 07942 / 77188 - 257  
Web: www.rmooe.at bzw. www.interreg-bayaut.net  
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Eine Woche 
lang tauchen 
wir ein in die 
Welt der Farben 
und Materialien.  
Mit Hilfe von 
ve r sc h iedenen 
Techniken las-
sen wir Neues 
entstehen.

Datum: Montag, 24.7.2017 – Freitag 28.7.2017
Zeit: 8:30 bis 11:30 Uhr
Ort: Stift Pulgarn, Steyregg
Kostenbeitrag: 90 € (zzgl. Materialbeitrag 25 €)

Referentinnen:
Beatrix Mühlbachler, zert. Maltherapeutin, Dipl. 
Lebens- und Sozialberaterin, Astrid Gaisberger, 
Montessori-Pädagogin, Kunsthandwerkerin

Altersgruppe: 8-12 Jahre

Mitzubringen: 2 Keilrahmen, 
Pinsel wenn vorhanden, Arbeitskleidung

Info und Anmeldung unter:
0664/7379 1828  oder  
info@geistigaufbluehen.at bis 17.7.2017.
Je nach Auslastung Tagesbesuche möglich.

Malwoche im Atelier

Zwergenstube 
Noch nicht reif für eine ganze Woche alleine im 
Kindergarten, aber dennoch schon Sehnsucht 
nach gleichaltrigen Spielkameraden und selbst 
bestimmter Entwicklung? Dafür gibt es bei uns 
die Zwergenstube, in der Eltern und Kinder die 
Möglichkeit haben, einander langsam loszulas-
sen. 
Termine immer von 08:30 – 11:30 Uhr
Mittwoch ab 13.09. bis 20.12.2017 14x
Mittwoch ab 10.01. bis 14.02.2018 5x
Freitag ab 15.09. bis 22.12.2017 14x
Freitag ab 10.01. bis 14.02.2018 5x

Spielgruppen
In unseren Spielgruppen wollen wir alle Sinne 
der Kinder und Babys ansprechen, damit diese 
ihre eigene Kreativität voll zur Entfaltung bringen 
können. 
Gänseblümchen Babyspielgruppe bis 1 Jahr
11.09. – 23.10.2017  7x
06.11. – 18.12.2017 7x
08.01. – 12.02.2018 6x

Glückskäfer Spielgruppe Kinder ab ca. 1 Jahr
11.09. - 23.10.2017   7x
06.11. - 18.12.2017   7x
08.01. - 12.02.2018  6x

Little Yogis von 4 bis 6 Jahren
Mit Kinderyoga soll den Kids Spaß an der Bewe-
gung vermittelt werden. Außerdem wird auch die 
Konzentrations- und Merkfähigkeit gefördert
Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Wasserfla-
sche, dicke Socken. 
Termine immer 15:00-16:00 Uhr
Donnerstag ab 28.09. bis 19.10.2017 4x
Donnerstag ab 09.11. bis 30.11.2017 4x
Donnerstag ab 11.01. bis 01.02.2018 4x

Offener Treff 
jeden Donnerstag ab 20.09.2017 können Sie uns 
von 09:00 – 11:00 Uhr in unserem Zentrum be-
suchen, um sich mit anderen Familien zu treffen, 
Kaffee oder Tee zu trinken und zu plaudern, wäh-
rend die Kinder genügend Spielmaterialien und 
Raum zur Verfügung haben. Der Besuch des of-
fenen Treffs ist kostenlos! 
Wir bitten um Anmeldung!!   

Anmeldung bitte unter

Familienbundzentrum Steyregg
Kirchengasse 4a
4221 Steyregg
0732/247215 oder 0664/8262736 

fbz.urfahr@ooe.familienbund.at
oder auch über unserer Homepage
www.familienbund.at

Herbstkurse im 
Familienbundzentrum
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Ein Schild aus Fichtenholz, in einem Kreuz 
das Stadtwappen, darüber in der Mitte die alte 
Kaiserkrone,  links und rechts die Initialen 
von Kaiser Franz Josef I. und dem deutschen 
Kaiser Wilhelm II., die Jahreszahlen 1914 – 
1915 und unzählige Nägel eingeschlagen.

So präsentiert 
sich eines der 
i n t e r e s s a n t e s t e n 
K l e i n d e n k m ä l e r 
Steyreggs aus der 
Zeit des ersten 
Weltkriegs.  
Dieses „Eiserne 
Wehrschild“  hängt 
im Stiegenhaus 
des Stadtamtes 
und eisern heißt 
es deshalb, weil es 
durchs Benageln 
s c h l u s s e n d l i c h 
ganz eisern hätte 
werden sollen.

Es war von einem Steyregger Hilfskomitee 
als Sammelaktion zur Unterstützung von 
Kriegerwitwen und Waisen in Auftrag gegeben  
und am 31. Oktober 1915 feierlich enthüllt worden. 

Den ersten Nagel schlug ihre Exzellenz Gräfin 
Ungnad von Weißenwolff ein. 
Weil die staatlichen Hilfsaktion nicht über die 
nötigen Finanzmittel verfügten und diese durch 
die Dauer des ersten Weltkrieges gänzlich 
versiegten, grif fen Patrioten, die nicht mit der 
Waffe an der Front dabei sein konnten und etwas 
zum Sieg der Monarchie beitragen wollten, zu 
vielen Arten der Unterstützung.
Neben den Zeichnungen von Kriegsanleihen war 
eben so ein Wehrschild Gelegenheit für eine 
Spendensammlung.  

Wer sich an der Benagelung nicht beteiligte, 
riskierte sogar, von der Bevölkerung als 
„unpatriotisch“ und als Vaterlandsverräter 
gebrandmarkt zu werden.

Geschaffen hat dieses schön gestaltete 
Wehrschild der Bildhauer Rudolf Reindl 
aus Urfahr, der es auch uneigennützig dem 
Hilfskomitee überlassen hat.  

Im Vorjahr hat dieses Schild der Restaurator 
Franz Gillmayr  gereinigt,  restauriert  und dem 
Kleindenkmal wieder den alten Glanz verschafft.

Geschichtliches: das eiserne 
Wehrschild aus dem Stadtamt

Wichtige Einrichtungen im Stadtzentrum Stey-
reggs sowie sehenswerte Punkte unseres his-
torischen Erlebnisweges finden Sie jetzt auf 
unseren neu montierten Tafeln entlang des Do-
nauradweges.

Diese wurden im Mai entlang des Damms aufge-
stellt und repräsentieren unsere schöne Stadt in 
einem modernen Design. 

Radfahrer, Spaziergänger und Jogger werden 
eingeladen, das Stadtzentrum zu besuchen und 
in Steyregg zu verweilen. 

Neue Tafeln am Damm
präsentieren Steyregg
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UNRUHNACHT

Beim traditionellen Schabernack in der Unruhnacht 
vom Pfingstsonntag auf Pfingstmontag wurden 
die Skulpturen, die im Vorjahr von den 4. Klassen 
der NMS und VS gestaltet wurden und seither vor 
der Musikschule stehen, zum Kreisverkehr an 
der Stadteinfahrt transportiert. Dort bewirken sie 
derzeit eine optische Belebung. Viele Besucher, 
aber auch Einheimische äußern sich begeistert! 
Es wird schon über ein schulübergreifendes 
Projekt nachgedacht, das den Kreisverkehr auf 
Dauer bereichern kann.  

OPEN LAB 

Am 2. Juni durften 20 Schülerinnen und Schüler 
der beiden 4. Klassen an einem OPEN LAB an 
der Kepler Universität teilnehmen. Das gewählte 
Thema „Plastik“ erschloss den Kindern einen 
äußerst interessanten Einblick 

in diese Materie, die ja unser ganzes Leben 
bestimmt und bekannterweise auch belastet. 
Mit dem entsprechenden Laboroutfit durften 
dann interessante und spannende Experimente 
durchgeführt werden. 

SCHNUPPERTAG

Die Schulanfänger aus dem Kindergarten kamen 
am 8. Juni in die 2. Und 3. Klassen zu Besuch. Dort 
absolvierten sie unter kundiger und liebevoller 
Anleitung der Schülerinnen und Schüler einen 
Stationsbetrieb. Die gemeinsame große Pause, 
die im Schulhof und der großen Wiese hinter 
der Musikschule abgehalten wurde, stellte einen 
Höhepunkt dar. Das Lehrerinnenteam der 2. und 
3. Klassen hat diesen Stationsbetrieb perfekt 
und professionell zusammengestellt. Dieser 
deckt die pädagogische Schuleinschreibung ab, 
die laut neuer Bildungsreform gefordert ist. 

Neues aus der Volksschule
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Freitag, 21. Juli
TAG DER STEYREGGER BETRIEBE

17:00 Uhr - Ortskaiser Fußballturnier
20:30 Uhr - Siegerehrung
21:00 Uhr - Unterhaltung pur mit:

Eintritt:  bis 21:00 Uhr ... € 8,- 
     ab 21:00 Uhr ... € 10,-
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Samstag, 22. Juli
10:00 Uhr - Hobby Fußballturnier
Hüpfburg für die Kleinen
21:00 Uhr - Siegerehrung
anschließend Unterhaltung mit

Sonntag, 23. Juli
10:00 Uhr - Kinder Fußballturnier
Hüpfburg für die Kleinen
10:00 Uhr - Frühschoppen mit

14:00 Uhr - Verlosung - Baustein-Gewinnspiel

H
A

LLEN
FEST SV

 STEY
R

EG
G

Eintritt: 
bis 21:00 Uhr ... € 8,- 

ab 21:00 Uhr ... € 10,- 

Eintritt frei!
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Auf Ersuchen von Frau Pellegrini 
wurde am 1. Juni 2017 von den 
beiden Zivilschutzbeauftragten 
der Stadtgemeinde Steyregg 
Harald Hintringer und Hannes 
Stingeder eine Feuerlöscher-
übung mit den Asylwerbern, 
welche in den Wohncontainern 
in der Weissenwolffstraße unter-
gebracht sind,  durchgeführt. 

Für die Beteiligten war es zum 
Teil eine erste Berührung mit 
derartigen Löschgeräten. 

Umso interessierter nahmen sie 
an der Übung teil und nach ers-

ten Berührungsängsten gelang den Teilnehmern 
eine ordnungsgemäße und erfolgreiche Handha-
bung der Feuerlöscher. 

Neben der praktischen Übung wurde den Teilneh-
mern auch eine theoretische Grundlage für Ver-
halten im Brandfalle, wie Alarmierung, Erstmaß-
nahmen, Personenrettung etc. vermittelt.

Feuerlöschübung für 
Asylwerber

Am 21. Mai, unserem internationalen Wander-
tag, waren wir in den Hügeln Steyreggs un-
terwegs.
Drei Stunden wanderten wir, bei idealem Wetter, 
über den Spandlberg in Richtung Hasenberg, 
nach einer kurzen Rast ging es dann weiter nach 
Lachstatt zum Daxleitner und dann bergab zur 
kleinen Farm, wo wir den Tag gemütlich ausklin-
gen ließen.

Die wanderfreudigen Asylwerber waren ganz er-
staunt, wie groß das Gebiet von Steyregg ist und 
freuten sich, die Umgebung zu erkunden. 
Vielen Dank an alle motivierten Mitwanderer, es 
war ein toller Nachmittag. 

Alle Fotos zum Wandern und noch weitere Bei-
träge gibt es auf unserer Facebookseite und auf 
unserer Homepage:
www.servussteyregg.at, 
https://www.facebook.com/ServusSteyregg

Flüchtlinge – Ehrenamt – 
Servus Steyregg

Der Dienstleistungsscheck ist Zahlungsmittel und 
Lohn für Menschen, die einfache, haushaltsty-
pische Dienstleistungen in Privathaushalten 
erbringen – sofern die Entlohnung nicht über der 
monatlichen Geringfügigkeitsgrenze (zuzüglich 
Urlaubsersatzleistung und Sonderzahlungsan-
teil) liegt.
Der Dienstleistungsscheck ist für kurze befriste-
tes Arbeitsverhältnisse (für längstens ein Monat) 

vorgesehen und kann für dieselbe Person wiede-
rum befristet wiederholt werden. Das Dienstleis-
tungsscheckgesetz legalisiert diese haushalts-
nahen Tätigkeiten. 

Gilt für AsylwerberInnen, die seit mindestens drei 
Monaten zum Asylverfahren zugelassen sind.

Nähere Informationen unter www.steyregg.at

Dienstleistungsscheck Neu 
auch für AsylwerberInnen
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Von der qualitätsvollen 
Arbeit der Schülerinnen und 
Schüler des Wahlpflichtfaches 
Technik an der Informatik 
Mittelschule Steyregg konnte 
sich kürzlich Bürgermeister 
Johann Würzburger persönlich 
überzeugen.

Passend  zum neuen Funcourt 
wurden von ihnen Zuschauertribünen 
aus Palletten errichtet, welche bis 
zu 60 Zusehern gemütlich Platz 
bieten. 

Auch Schulwart Christian Huber, der als 
„Holzprofi“ und Tischlergeselle als unter-
stützende Hand zur Verfügung stand, war 
angetan von der Arbeit der Jugendlichen. 

Ein besonderer Dank gilt in diesem Zusammen-
hang den Steyregger Gewerbetreibenden, die 
durch ihre „Pallettenspende“ dieses Projekt erst 
ermöglicht haben.
  

Technik Gruppe begeistert mit 
selbstgebauten Tribünen

Die Sternfahrt 
zur Linzer Rad-Parade

Aus über 50 Gemeinden radeln RadfahrerInnen gemeinsam zur Linzer Rad-Parade. 
Vor Linz gibt es vier Sammelpunkte, ab denen wir öffentlichkeitswirksam auf der 

Hauptfahrbahn in angemeldeten Konvois zum Hauptplatz radeln.

Mehr Informationen auf radlobby.at/sternradln

Nord

Ost

Süd

West

Geplante
SternRADLn-Routen

Gallneukirchen
Marktplatz

Steyregg
Shopping Meile – Bäckerei Winkler

Leonding
Stadtplatz, Gemeindeamt

Puchenau
Gemeindeamt neben B127 (Spar)

Gallneukirchen

Puchenau

Leonding
Steyregg

Asten

Pregarten

Altenberg bei
Linz

Feldkirchen
an der Donau

Kirchschlag
bei Linz

Enns

Mauthausen

Engerwitzdorf

Katsdorf

Luftenberg an
der Donau

Lichtenberg

Gramastetten

Alberndorf in
der Riedmark

Niederneukirchen

Hörsching

St. Marien

Sankt
Gotthard im

Mühlkreis

Langenstein

Goldwörth

Hellmonsödt

Walding

Ottensheim

Oftering

St. Florian

Pasching

Wilhering

Hargelsberg
Kronsdorf

Alkoven

Pucking

Unterweitersdorf

St. Georgen
an der Gusen

Ansfelden

Traun

Marchtrenk

St. Valentin

Eferding

Wels

Linz

OBERÖSTERREICH

OÖ SternRADLn
16. September 2017

9:30 Uhr

9:30 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche 
veranstaltet der Verein Radlobby OÖ am Sams-
tag, 16. September 2017 eine große, gemütliche 
Sternradfahrt zum Linzer Hauptplatz. 
 
Linzer Rad-Parade mit Umweltzirkus: 
Am Linzer Hauptplatz gibt es von 10 bis 13 Uhr 
ein buntes Rahmenprogramm unter dem Titel 
„Umweltzirkus“, gemeinsam gestaltet von der 
Radlobby und dem Klimabündnis OÖ. 
Neben einem großen Radflohmarkt bieten etli-
che Organisationen und Initiativen Informationen 
rund um Fahrrad, nachhaltige Mobilität und Recy-
cling. Auch für Kinderunterhaltung wird gesorgt 
sein und eine Kochshow zur Lebensmittelmüll-
vermeidung wird unter dem Motto “Kochtopf statt 
Mistkübel” Verpflegung anbieten.
 
Der Höhepunkt ist die gemeinsame Rundfahrt 
um 11 Uhr: Hunderte gutgelaunte RadlerInnen 
fahren vom Hauptplatz aus für eine Stunde durch 
Linz. Dies wird die größte fröhliche Radtour, die 
Linz je gesehen hat.
 
Aktuelle Informationen wie Treffpunkte der Stern-
radfahrt und das Programm der Rad-Parade mit 
Umweltzirkus sind auf http://ooe.radlobby.at/ 
zu finden.

OÖ SternRADLn zur Linzer 
Rad-Parade mit Umweltzirkus



Eine massive Protestwelle löst derzeit eine auch 
in einer aktuellen Studie der TU-Wien bestätigte 
fußgänger- und radfahrunfreundliche Planung im 
Zuge der Brückensanierung aus. 

Ganz klar geht daraus hervor, die aktuellen 
Radverkehrsplanungen auf der Brücke 
unterschreiten empfohlene Mindeststandards, 
der zu schmal und nur einseitig geplante Ausbau 
würde große Umwege und Sicherheitsprobleme 
verursachen. 
Innerhalb weniger Wochen wurden bereits 3 
Radprotestfahrten über die Steyregger Brücke 
zum Chemiekreisverkehr durchgeführt, an 
welcher sich hunderte RadlerInnen beteiligten.  

Großen Unmut löst dazu die Informationsblockade 
seitens des Land OÖ hervor. Seit Dezember 2016 
gibt es keine Beantwortung einer Anfrage von 
BGM Würzburger zu möglichen Mehrkosten, dazu 
unbeantwortete und teilweise falsch beantwortete 
Resolutionen von Linz und Steyregg, was ein 
Zustandekommen einer Lösung verunmöglicht! 

Auch der Steyregger Gemeinderat hat zum 
radgerechten Ausbau eine einstimmige 
Resolution verabschiedet. 
 „Die Sache sei gut geprüft worden, es würden nur 

unter 200 Radfahrer täglich den Radweg auf der 
Brücke benützen, und weder Linz noch Steyregg 
würden einen beidseitigen Ausbau wollen!“ Das 
sind zusammengefasst die Stellungnahmen von 
LR Steinkellner in der medialen Berichterstattung.  

„Nicht nachvollziehbar sind diese Aussagen 
für uns, angesichts der erst kürzlich erfolgten 
Anfragebeantwortung von LR Steinkellner, dass 
die Sanierung der Steyregger Brücke keinem 
Radverkehrs-Check unterzogen wurde,  die 

verwendeten Radfrequenzen von Ende Oktober 
2016, also weit außerhalb der Radsaison 
stammen und die GR-Resolutionen für einen 
Ausbau noch immer auf eine Beantwortung 
warten!“ sagt Gerhard Fischer, Sprecher der 
Radlobby Steyregg und Radverkehrsbeauftragter 
der Gemeinde. 

Die Ende Oktober 2016 in Betrieb genommene 
Zählstelle wurde mit Steuergeldern errichtet, 
daher hat der Steuerzahler auch das Recht über 
Zählergebnisse informiert zu werden. Statt diese 
geheim zu halten, sollten die aktuellen Zahlen zur 
Bewusstseinsbildung frei abrufbar sein, kritisiert 
die Radlobby. 
Unterdessen sorgen die Radprotestfahrten für 
immer mehr Aufsehen und Aufmerksamkeit. 

Beim dritten SteyreggerBrücken RADLn,  
erstmalig zur Rushhour, hat man sogar den 
Polizeihubschrauber  aufsteigen lassen, um den 
vermuteten „Superstau“ zu  dokumentieren, aber 
wie immer wurden im Verkehrsfunk nur  leichte 
Verzögerungen gemeldet. 
„Dieses Steuergeld hätte man sich sparen und 
stattdessen einen großen Teil der geforderten  
Lösung umsetzen können! 
Viele KFZ waren unterwegs und wurden auf uns 
aufmerksam, genau darum geht es uns, und  nicht 
um einen „Superstau“ zu erzeugen wie uns von  
Behördenseite immer wieder unterstellt wird! 

Das wäre kontraproduktiv, aus diesem Grund 
haben wir auch auf der Rückfahrt darauf verzichtet 
alle Fahrstreifen in Anspruch zu nehmen, um 
die KFZ vorbei lotsen zu können! sagt Gerhard 
Fischer 
 
Angesichts der fachlich voll gedeckten 
Forderungen, und zu erwartenden 
verhältnismäßig geringen Mehrkosten hofft die 
Radlobby noch immer auf ein Einlenken seitens 
des Land OÖ auf einen Weg des Dialoges und für 
eine fußgänger- und radgerechte Lösung auf und 
um die Steyregger Brücke.  

 

Kurzvideo der Protestfahrt vom 20. Mai 2017:  
https://www.dorftv.at /video/27282 

Aktuelle Informationen: 
https://www.radlobby.at /steyregg

Radprotestwelle auf Steyregger Brücke 
ein Bericht unseres Radfahrbeauftragten Gerhard Fischer

„Mehr Platz für’s Rad!“ fordern hunderte RadlerInnen

Initiative „Verkehrswende 
– JETZT“ fordert Förderung 

sanfter Mobilitätsformen wie 
Radfahren & Öff iausbau
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Vor den Ferien möchte die Bücherei wieder 
einmal auf sich aufmerksam machen. 

Wir haben wieder viele neue Bestseller, die nur 
darauf warten, von Ihnen abgeholt zu werden. 
Im Reisekoffer oder beim „Urlaub auf dem Balkon“ 
soll ein gutes Buch nicht fehlen. 

Ob Sie leichte Kost bevorzugen oder sich einen 
dicken Wälzer vornehmen wollen, da Sie endlich 
dafür Zeit haben, Sie können aus über  6500 
Büchern wählen und werden bestimmt etwas 
Interessantes finden. 
Nicht zu vergessen unsere umfangreiche Kinder- 
u. Jugendliteratur sowie die vielen Spiele und 
DVDs zur Unterhaltung der ganzen Familie.

Die Bücherei macht in den Ferien wieder zwei 
interessante Ferienaktionen.
Außerdem gibt es wieder einen Ferien-Lese Pass, 
bei dem es nach 10 gelesenen oder vorgelesenen 
Büchern ein Gratiseis gibt. 

Am Ende der Ferien werden der Lesekönig oder 
die Königin ermittelt und für die gibt es dann 
einen schönen Preis.
Wir haben in den Ferien normale Öffnungszeiten, 
die sind am Dienstag von 8:30-12:00  und 14:30-
19:00
Donnerstag 14:30-19:00
Da geht es sich vor oder auch nach dem Badetag 
noch aus, in der Bücherei vorbei zu kommen.  
Auf Ihr Kommen freut sich das Büchereiteam

Stadt- und 
Pfarrbücherei Steyregg

Gerne ändere und 
repariere ich Ihre 
Damen-, Herren-, und 
Kinderbekleidung.

Auch neue, individuelle 
Stücke setze ich mit 
hohem kreativen 
Potenzial und noch 
mehr Freude für Sie um.

Mit allem rund ums 
Thema Wohnen sind 
Sie bei mir ebenfalls 
gut aufgehoben, 

Wohntextilien und -accessoires wie Vorhänge, 
Gardinen, Bettwäsche & Kissen werden nach 
Ihrem Wunsch geändert und gefertigt.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo: nach Vereinbarung
Di-Do: 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 17.00
Fr: 9.00 - 12.00

Terminvereinbarung: 0732 640 631
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Hallo und Willkommen in meinem Nähatelier

1. Stock: Wohnung (65 m²) mit Küche, Holzbö-
den + Dachterrasse (16 m²);

EG: nutzbar als Werkstatt, Lager, Abstellplatz, 
Büro, … (84 m²) + Garage (25 m²);

Freifläche: Abstellplatz für 5 Autos oder Nutzung 
als Lager, Grünfläche, …;
2 Gasthermen, Energieausweis in Ausarbeitung

Nähere Infos:
haus.steyregg@gmx.at oder 0732/641623

Vermiete Haus (Wohnung + Werkstatt), Linzerstraße 26

Frühschoppen mit Feldmesse 
der Stadtkapelle Steyregg

So. 09. Juli 2017, ab 10 Uhr
im Paradiesgarten Schloss Steyregg
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Für viele nicht gleich erkennbar oder spürbar 
wird Steyregg dadurch immer mehr zur Mit-
machstadt!

So einzigartig wie jedes Lebewesen entwickelte 
sich auch der Steyregger Agenda21-Prozess. 

Mit dem Start des innovativen Umsetzungspro-
jektes „Bürgercockpit-App“ werden völlig neue 
Wege beschritten. Am 12. Mai, beim „Tag der of-
fenen Tür“ im Stadtamt war es soweit und die App 
startete mit dem ersten, digitalen Fragebogen.

Das „Bürgercockpit Steyregg“ ist eine App, die 
es den Steyreggerinnen und Steyreggern er-
möglicht, sich an Diskussionen und Projekten 
zu beteiligen, die Steyregg betreffen. Positive 
Vorschläge und Ideen zur Gemeindeentwicklung 
können eingebracht und diskutiert werden. Maß-
nahmen und Projekte können bewertet und ge-
meinschaftlich umgesetzt werden. 

Mitmachen konnte 
man auch spiele-
risch beim 1. Stey-
regger Stadtme-
mory bestehend 
aus 25 Spielkärt-
chen mit Motiven 
aus dem Gemein-
degebiet . 

Innovation zeigte das Agenda 21 Öffentlichkeits-
arbeits-Team bestehend aus Bernhard Matschl, 
Teresa Brandstetter, Pamela Stieger und Iris 
Hattmannsdorfer bei der Veröffentlichung des 
Zukunftsprofiles. 

Das „Mitmachbuch“ mit einer kurzen Zusammen-
fassung des zukunftsweisenden Leitbildes und 
jeder Menge Platz zum eigenen Ideen entwickeln 
und schreiben ist wunderschön ausgefertigt, ein-
zigartig in seiner Art. 
Prozesse, wie diese, öffnen neue Möglichkeiten 
und führen zu neuen Auftritten. 

Mit 12. Mai ging auch die neue Website 
www.steyregg.at online. Von der Startseite ge-
langt man über die Menüpunkte Bürger.Service.
Politik, Sozial.Wohnen.Umwelt, Freizeit.Kultur.
Tourismus, Arbeit. Wirtschaft.Bildung zu allen 
wissenswerten Informationen. Übersichtlich, toll 
im Design und am neuersten Stand der Technik 
angelangt bietet dies eine optimale Serviceplatt-
form für alle Bürgerinnen und Bürger.

Eine weitere offene Tür gab es auch gleich ums 
Eck vom Gemeindehaus in den Räumlichkeiten 
der Einkaufsgemeinschaft „Stadtkern“. 

„Stadtkern“ steht für gesunde Lebensmittel aus 
tier- und umweltfreundlichen Produkten, direkt 
aus der Umgebung - zu fairen Preisen. Zum Tag 
der offenen Tür wurde Kuchen und Kaffee aus-
gegeben, getratscht und für manche eine neue 
Türe geöffnet.

Danke an alle, die den Tag der offenen Tür mit 
uns gefeiert haben!

„Hereinspaziert“ lautete 
das Motto beim Tag der offe-
nen Tür am 12. Mai 2017 am 
Stadtamt Steyregg

Fotos
links: Hans Hametner, rechts: Johann Kernegger
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Oberösterreichs größte Elektro-Mobilitätsver-
anstaltung, die „momo – Modern Mobil 2017“ 
begeisterte am 18. Juni 2017 ein zahlreiches Pu-
blikum.

Bei perfektem Wetter informierten sich rund 
2000 Besucherinnen und Besucher zu den The-
men Elektromobilität und erneuerbare Energien 
und besuchten auch den Frühschoppen der FF 
Lachstatt. Steyregg präsentierte sich im Rah-
men Ihrer Veranstaltung als umweltbewusste und 
nachhaltige Gemeinde, die großen Wert auf En-
ergieeffizienz, erneuerbare Energien und der da-
mit verbundenen Elektromobilität legt. 

Die vielen Facetten der Elektromobilität zeigten 
sich aber nicht nur bei den vielen Elektro-PKW’s, 
sondern auch bei den Nutzfahrzeugen, Kleinar-
beitsgeräten und im Feuerwehr-Bereich. Nicht 
zu vergessen die vielen unterschiedlichen E-
Roller, E-Motorräder, E-Bikes, und vieles mehr, 
die ebenfalls regen Zulauf fanden und ausgiebig 
getestet wurden. 
Ein besonderes Highlight vor allem für die jün-
geren Besucherinnen und Besucher war die 
Elektro-Rennbahn vom Elektro Racing Team, die 
Feuerwehrhüpfburg und die Cityexpress-Touren 
ebenso wie die Segway-Touren durch Steyregg

Auch die Freiwillige Feuerwehr Lachstatt, deren 
Frühschoppen gleichzeitig mit der Modern Mobil 
2017 stattfand, zieht ein positives Resümee aus 
dieser Zusammenarbeit. 

Vielen Dank an dieser Stelle an die Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Lachstatt für 
die tolle, gastronomische Unterstützung!!

Steyregg steht nun 
völlig unter Strom 

Fotos: 
Johann Kernegger, Katharina Gusenbauer, Bernhard Matschl 
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„Wer einen Garten gestaltet, 
entwir�  ein Wunschbild der Welt!“

1. Juli 2017

Wo
Mauthausener Straße 17

4221 Steyregg
(neben „Die Röster“)

ab 10:00Uhr

Kontakt
Wolfgang Köppl 0664/2115094
Ha� mannsdorfer Iris 0732/640155 - 68
iris.ha� mannsdorf@steyregg.at
www.stadtkern.at

GEMEINSCHAFTSGARTENFEST

KernGartl
gemeinsames Garteln, Ernten, Feiern...
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Im Therapiezentrum Steyregg werden unter-
schiedliche Methoden zur Behandlung und Un-
terstützung der allgemeinen Gesundheit und des 
Wohlbefindens angeboten.
Der Mensch steht hier im Mittelpunkt. Ver-
schiedene Berufsgruppen mit unterschied-
lichen Spezialisierungen in den Bereichen 
Körper, Psyche und Beziehungen befinden sich 
unter einem Dach:

Heute im Fokus: 

Cranio Sacrale Körperarbeit - 
Berührung, die berührt

In der Cranio Sacralen Körperarbeit werden 
durch spezielle manuelle Grifftechniken im Be-
reich Kopf (Schädel = Cranium) und Wirbelsäule 
(Kreuzbein = Sacrum) Blockaden aufgespürt und 
gelöst. 

Es handelt sich dabei um eine sehr sanfte, aber 
ungemein effektive Methode, um das innere 
Gleichgewicht wieder zu erlangen, tiefe Erholung 
zu erfahren und so das Wohlbefinden, Lebens-
freude und Vitalität zu steigern. Der Organismus 
wird dabei unterstützt, verschiedene Körpersys-
teme oder Organfunktionen zu regulieren.  

Gute Erfahrungen gibt es u.a. bei Schlafstö-
rungen, Energielosigkeit, Kopf-, Nacken- und 
Rückenschmerzen, bei Hüftproblemen, Prob-
lemen im HNO- und Kieferbereich, Augen- und 
Ohrenbeschwerden, bei akuten und chronischen 
Schmerzzuständen, geschwächter oder über-
steigerter Immunreaktion, sowie in der Rehabili-
tation nach Unfällen und Operationen. 

Bei psychosomatischen Frage-
stellungen kann durch gezielte 
äußere Berührungen zugänglich 
gemacht werden, was uns inner-
lich berührt. 

Gesundheit ist keine Frage des 
Alters - die Cranio Sacrale Me-
thode eignet sich vom Ungebo-
renen bis ins hohe Alter. In der 
Schwangerschaf t sbeg le i tung, 
Kinderwunschphase und in der 
Anwendung bei Babys ist Cranio 
Sacrale Körperarbeit schon seit 
Jahren etabliert. 

Als Stressprophylaxe erfreut sie 
sich immer größer werdender 
Beliebtheit. Und auch das höhe-
re Alter erfordert, angesichts der 
steigenden Lebenserwartung, 
eine spezielle ganzheitliche Be-

trachtung von Gesundheit, Krankheit und Le-
bensqualität. 

Keiner ist zu jung, keiner ist zu alt, um sich in der 
aktuellen Lebensphase mit all ihren Herausfor-
derungen etwas Gutes zu tun. 

Hinweis: Cranio Sacrale Anwendungen ersetzen 
keine ärztliche oder therapeutische Diagnose 
und Maßnahmen, haben sich aber schon vielfach 
als sehr gute Begleitung ärztlicher Behandlung 
erwiesen. 

Nähere Informationen und Termine erhalten sie 
unter der Telefonnummer 0680.32 35 444, 
per Mail kontakt@tzst.at oder 
unter  www.therapiezentrum-steyregg.at 

Therapiezentrum Steyregg
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ES 0-2 Jahre:
1.   „Pass auf - du verwöhnst….“ 
      Sturmair Monika, 20.9.2017
2.  „Seelische Entwicklung“ 
      Mag. Pichler Andrea,         3.10.2017
3.  „Erwachsenensprache - Kindersprache“ 
      Klaner Barbara, 17.10.2017
4.  „Ernährung und Entwicklung“ 
      Dr.in Vockenhuber Ursula, 7.11.2017
5.  „Zahngesundheit“ 
      Hargassner Christine, 21.11.2017
6.  „Müde bin ich“ 
      Mag. Pichler Andrea, 29.11.2017

ES 3-4 Jahre:
1.  “Grenzen setzen“ 
      Klaes Andrea, 21.9.2017
2.  „Fit und gesund im Kleinkindalter“ 
     Dr.in Ursula Vockenhuber, 5.10.2017
3.  „Tränen, Trotz und Wutanfall“, 
     Mag. Pichler Andrea, 9.11.2017
4.  „Ganz schön stark, Eltern sein“ 
     Zechmeister Werner, 23.11.2017
5.  „Balsam für die Elternseele“ 
     Klaes Andrea, 30.11.2017
6.  „Wie sprichst du denn mit mir“ 
     Barbara Klaner, 14.12.2017

Elternschule Termine Herbst 2017



  
 

für den inhalt verantwortlich: 
bürgermeister mag. johann würzburger, redaktion: petra reichhart

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 20.9.2017

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungskalender 
 

Juli 2017 
Samstag, 1.7. Gesunde Gemeinde: Gemeinschaftsgartenfest  Garten in der Mauthausner Str. 17; ab 10.00 

Donnerstag, 6.7. OÖ. Jugendwohlfahrt: Eltern-Mutterberatung Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b;  
13.30-15.30 

Donnerstag, 6.7. Informatik Mittelschule Steyregg: Schulschlussfest Stadtsaal; 19.30 
Freitag, 7.7. Musik Cafe B3: Gastgartenfest mit Livemusik (nur bei Schönwetter) Musik Cafe B3, Windegg 4; ab 19.00 

Sonntag, 9.7. Stadtkapelle Steyregg: Feldmesse mit anschl. Frühschoppen Schloss Steyregg, Paradiesgarten; ab 10.00 
Sonntag, 9.7. TMGV: Betrieb der Gartenbahn bei Schönwetter Klostergarten Pulgarn; 13.00-18.00 

Donnerstag, 13.7. Stift St. Florian: Heilige Messe mit Orgelmusik -  Zelebrant: Probst Johann Holzinger Klosterkirche Pulgarn; 19.00 
Freitag, 14.7. Stadtkern Steyregg, Einkaufsgemeinschaft: „Bio Heidlbeeren“ Stadtplatz 20; 

FR 21.7. bis SO 23.7. Sportverein Steyregg: Hallenfest   
- Freitag: - ab 17.00 Vereineturnier; ab 21.00 Uhr Party mit „Die jungen Paldauer“ 
- Samstag: - ab 10.00 Uhr Hobby-Kleinfeldturnier 
- Sonntag: - ab 10.00 Nachwuchsturnier u. Frühschoppen mit „Die echt urigen Manda“  

Sportplatzanlage;  

Samstag, 29.7. RADLOBBY Steyregg: ShoppingRADLn „Ausfahrt zum Südbahnhofmarkt“ Treffpunkt: Bäckerei Winkler, SMS; 9.00 

August 2017 
Freitag, 4.8. Gastgartenfest mit Livemusik (nur bei Schönwetter) Musik Cafe B3; Windegg 4; ab 19.00 

Sonntag, 6.8. Pensionistenverband: Frühschoppen Volksheim; ab 10.00 
Sonntag, 13.8. TMGV: Betrieb der Gartenbahn bei Schönwetter Klostergarten Pulgarn; 13.00-18.00 

Donnerstag, 17.8. Stift St. Florian: Heilige Messe mit Orgelmusik -  Zelebrant: Probst Johann Holzinger Klosterkirche Pulgarn; 19.00 
Samstag, 19.8. Obst- und Gartenbauverein: Vereinsausflug  Abfahrt Tennisplatz; 7.30 

Sonntag, 20.8. FF-Steyregg: Frühschoppen mit Feldmesse Meierhof Steyregg; ab 9.00 
Sonntag, 20.8. Musik Cafe B3: Gastgartenfest mit Livemusik (nur bei Schönwetter) Musik Cafe B3, Windegg 4; 19.00 

Samstag, 26.8. Radlobby Steyregg: Shopping RADLn  „Ausfahrt zum Südbahnhofmarkt“ Treffpunkt: Bäckerei Winkler, SMS; 9.00 

September 2017 
Donnerstag, 1.9. Musik Cafe B3: Gastgartenfest mit Livemusik (nur bei Schönwetter) Musik Cafe B3, Windegg 4; 19.00 

Samstag, 2.9. SPÖ Steyregg: Stadtmauerfest Parkplatz Stadtmauer; ab 14.00 
Sonntag, 3.9. Naturfreunde Steyregg: Frühschoppen beim Naturfreundeheim Parkplatz Stadtmauer; ab 9:00 

Donnerstag, 7.9. OÖ. Jugendwohlfahrt: Eltern-Mutterberatung Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b;  
13.30-15.30 

Donnerstag, 7.9. Landesmusikschulwerk OÖ und Stift St. Florian: „Orgelkonzert, mit Raimund Schächter 
(Treuchtlingen)“ im Rahmen der Landeskonzerte Oberösterreich 

Klosterkirche Pulgarn; 19:30 

Freitag, 8.9. Stadtkern Steyregg, Einkaufsgemeinschaft: „Burger Gansl – Bestellung“ Stadtplatz 20; 

Sonntag, 10.9. TMGV: Betrieb der Gartenbahn bei Schönwetter Klostergarten Pulgarn; 13.00-18.00 
Donnerstag, 14.9. Mag. Kurt Ehninger: Kostenlose Rechtsberatung Stadtamt Steyregg; 1. Stock; 14.00-16.00 

Donnerstag, 14.9. Obst- u. Gartenbauverein: Vortrag „Grundregeln der Gartengestaltung“  Fr. Judith Schrenk Landesmusikschule; 19.30 
Samstag, 16.9. RADLOBBY Steyregg: OÖ SternRADLn zur Linzer Rad-Parade Treffpunkt: Bäckerei Winkler; 9.30 

Dienstag, 19.9. Pfarre Steyregg: Pfarrausflug nach Altötting Abfahrt: Tennisplatz; 7.00 
Donnerstag, 21.9. Stift St. Florian: Heilige Messe mit Orgelmusik -  Zelebrant: Probst Johann Holzinger Klosterkirche Pulgarn; 19.00 

Sonntag, 24.9. Pfarre Steyregg: Erntedank mit Agape Stadtpfarrkirche; 9.00 
Sonntag, 24.9. Musik Cafe B3: Frühschoppen mit Livemusik (nur bei Schönwetter) Musik Cafe B3, Windegg 4; ab 10.00 

 


